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Was in der Welt vorgeht
Halle 19 Mai

Die Pfingſtwoche geht zu Ende der Zauber des Pfingſt
feſtes fängt an ſich zu verflüchtigen und Nichts bleibt uns als
die Erinnerung an die köſtliche Zeit die Erinnerung von welcher
Jean Paul ſagt daß ſie ein Paradies iſt aus dem der Menſch
nicht vertrieben werden kann Das Alltagsleben geht bereits wieder
ſeinen regelmäßigen Gang und es liegen jetzt die Tage vor uns
welche die Kirche als die feſtloſe Zeit bezeichnet

In der Politik iſt es verhältnißmäßig ſtill und wenn erſt der
preußiſche Landtag ſeine Arbeiten beendet haben wird ſo
dürfte die Zeit der ſauren Gurke ſich mit einer Jntenſität geltend
machen wie ſie noch ſelten vorher zu verzeichnen geweſen iſt vor
ausgefetzt daß nicht plötzlich am politiſchen Horizont ein Gewitter
auftaucht was allerdings nicht unmöglich aber doch höchſt un
wahrſcheinlich iſt Sobald noch ein Jahr in s Land gegangen
ſein wird wird ein Vierteljahrhundert verfloſſen ſein daß zwei
große Kulturvölker Enropa s ſich mit Krieg überzogen und dieſen
Gedenktagen einer großen Zeit wird noch etliche Monate ſpäter
der Tag folgen an welchem die Waffen niedergelegt wurden Ein
Vierteljahrhundert Friede mit ſchweren Opfern erkanuft aber
doch Friede Wie hat ſich in dieſer Zeit die Welt verändert eine
Umwälzung der politiſchen und vornehmlich der geſellſchaftlichen
Zuſtände in Deutſchland hat ſich vollzogen wie ſie damals vielleicht
nicht für möglich gehalten wurde

Das Pfingſtfeſt hat uns den Tod des früheren Botſchafters
beim Vatikan v Schlözer gebracht Daß der Verſtorbene ein
bedeutender Diplomat war iſt unbeſtritten aber ebenſo unbeſtritten
iſt daß er der Kurie gegenüber ſo lange der Kulturkampf noch
nicht beendet war Erfolge nicht erzielt hat Das ſoll kein Tadel
für den Heimgegangenen ſein an der Diplomatie des heiligen
Stuhls ſcheiterte ſelbſt die Diplomatie eines Bismarck und daß
Bismarck ein Diplomat erſten Ranges geweſen iſt wie die Welt
ſobald einen zweiten nicht hervorbringen dürfte wird ja auch von
Denen anerkannt welchen es zweifelhaft iſt ob die innere Politik
Bismarck s hauptſächlich der Kulturkampf das Sozialiſtengeſetz und
die Steuergeſetzgebung dem deutſchen Volke zum Heil und Segen
gereicht haben und die ſich die Frage vorlegen ob durch dieſe Ge
ſetzgebung nicht gerade diejenigen Elemente geſtärkt worden und
zu Einfluß gelangt ſind welche nach ſeiner Abſicht niedergehalten
werden ſollten

Der Friedrichshainer Prozeß hat der Preſſe reichlichen
Stoff zu Betrachtungen Kommentaren und Meinungsäußerungen
gegeben Auch in der Preſſe des Auslandes hat man ſeiner Ver
wunderung über die Prozeßführung Ausdruck gegeben Eine der
feſteſten Stützen im modernen Staatsleben iſt eine geordnete Rechts

pflege und gerade in Preußen durfte man ſtolz ſein daß die
Prozeßführung im Allgemeinen eine muſterhafte war Es iſt ſehr
bedauerlich daß dieſer Friedrichshainer Prozeß das Vertrauen der
Bevölkerung ſchwer erſchüttert hat denn man begreift erſtlich nicht
weshalb nur einige und nicht alle Zeitungen in Anklagezuſtand
verſetzt werden die über die Vorgänge referirt haben und man
begreift zweitens nicht weshalb den Ausſagen der Berichterſtatter
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und ſonſtiger Betheiligter gar keine Glanbwürdigkeit beigemeſſen
wird den Ausſagen der Polizeibeamten hingegen durchaus geglaubt
wird und man begreift endlich nicht weshalb Redakteure die über
Vorkommniſſe wahrheitsgemäß in nicht beleidigender Form und
nicht beleidigender Abſicht berichten zu Freiheitsſtrafen verurtheilt
werden Nun das Reichsgericht wird in der Sache ja auch noch
ein Wort mit zu reden haben und es ſteht zu hoffen daß die
Sache alsdann eine andere Wendung nimmt

Jm Auslande iſt es in der Berichtswoche ziemlich ruhig ge
weſen Nur der Kohlenbergarbeiter Ausſtand in
Mähren veranlaßte einige Unruhe Es iſt leider nicht ohne Blut
vergießen abgegangen Wie es den Anſchein hat dürfte der Aus
ſtand in Kürze zu Ende gehen

Jn der italieniſchen Deputirtenkammer iſt Miniſter
präſident Crispi dabei ſich die Mittel für das Militär bewilligen
zu laſſen Es hat den Anſchein als werde er mit ſeiner Vorlage
durchdringen doch läßt ſich Beſtimmtes noch nicht vorher ſagen

Jn Lüttich hat man endlich die Bombenwerfer feſt ge
macht welche das ſcheußliche Attentat gegen Dr Renſon verübt
haben Leider hat ſich herausgeſtellt daß die am ſchwerſten Be
laſtete Deutſche ſind Der Lohn für die verabſcheuungswürdigen
Verbrechen wird nicht ansbleiben

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 18 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer
in Pröckelwitz der Jagd ob Nähere Nachrichten liegen

nicht vor
Der Entmündigung des Königs Otte on

Baiern iſt von der baieriſchen Reichsrathskammer zu
geſtimmt worden Die Königswürde ſoll auf den Prinzregenten
Lnitpold übergehen Man glaubt daß ſich auch das Abgeord
netenhaus willfährig zeigen wird

Die Ernennung von Kiderlen s zum Geſandten in
Hamburg dürfte nicht früher erfolgen als das Strafverfahren an
läßlich der Herausforderung Polſtorff s zum Duell beendet ſein wird

Polſtorff s Befinden iſt angeblich verhältnißmäßtg
Die Kugel hat ſich in der Lunge feſtgeſetzt

Major v Francois iſt von Südweſtafrika bereits
unterwegs nach Deutſchland und wird nicht mehr nach Afrika
zurückkehren An ſeine Stelle ſoll Hauptmann von Perband
treten

Daß Kanzler Leiſt flüchtig iſt und ſich ſeinem
Richter nicht ſtellen wird iſt eine Vermuthung welche in ver
ſchiedenen Blättern auftaucht Jedenfalls weiß man im Aus
wärtigen Amte nicht wo ſich der Herr zur Zeit befindet

Gegen den Licentiaten Bornemann in Magbe
burg ſollte einer Meldung zufolge welche durch einen großen
Theil der Preſſe lief das Disciplinarverfahren eingeleitet
worden ſein wegen zweier Predigten die er über die neue Agende
gehalten hat Dieſe Mittheilung wird jetzt für unzutreffend erklärt
es ſei von der vorgeſetzten Kirchenbehörde an den Genannten nur
die Aufrage gerichtet worden ob er die beiden im Druck erſchienenen
Predigten vor der Gemeinde gehalten habe
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Schlözer s Tod hat wie nicht anders zu erwarten
ſtand derjenigen Preſſe welche unter dem Zeichen des alten
Kurſes ſegelt Veranlaſſung gegeben die Frage nach den Gründen
der Abberufung Schlözer s wieder aufzuwerfen und den ueuen
Kurs in mehr oder weniger geſchickter Weiſe zu verdächtigen
Es iſt deshalb vielleicht nicht ohne Jntereſſe einen Artikel in
kurzem Auszuge wiederzugeben den eine größere Zeitung welche
ſonſt dem alten Kurſe ſehr wohlwollend gegenüber ſteht veröffentlicht
Es heißt da Jetzt im Herbſt 1881 bedurfte Bismarck eines
durchaus gewiegten Diplomaten in Rom der der zähen Geduld
und den verwickelten Jntriguen der Eminenzen Herr werden konnte
Reuß hatte in Wien im Grunde nichts erreicht Bismarck hatte
noch einmal nachdrücklich die Richtſchnur gezogen daß Staat und
Kirche nur pari passu vorgehen ſollten aber die Kirche wollte
Alles nehmen und nichts geben Nun ſollte Schlözer in Rom
Zugeſtändniſſe erreichen Aber auch er brachte nichts fertig
Antonio s Wort Welcher Kluge fänd im Vatikan nicht ſeinen
Meiſter bewährte ſich auch au ihm Die preußiſche Regierung
kam im Frühjahr 1882 mit dem zweiten Kirchengeſetze das wieder
einen Theil der Maigeſetze anfhob ohne daß die Kirche Zu
geſtändniſſe gemacht hätte die abgeſetzten Biſchöfe durften wieder
angeſtellt werden die Biſchöfe durften Hülfsgeiſtliche ohne vorherige
Anzeige anſtellen u ſ w Jm Herbſt 1882 ſchien Schlözer einmal
etwas erreicht zu haben es kam die unter dem Stichwort tolerari
posse ſo viel genannte Entſcheidung des Papſtes daß die Erfüllung
der Anzeigepflicht geduldet werden könne Aber das päpſtliche Zu
geſtändniß wurde ſchnell zurückgenommen Die Regierung legte
nun die in einer Note Schlözer s an den Vatikan vom 5 Mai
1883 vergeblich definirten Friedensbedingungen als einſeitiges Zu
geſtändniß des Staats dem Landtag vor jedoch unter Vorbehalt
der Anzeigepflicht für anzuſtellende Pfarrer deren Aufhebung ſie
dem Papſte angeboten hatte Die letztere Beſtimmung wurde von
den Konſervativen und dem Centrum ausgemerzt dann aber wurde
die Vorlage von ihnen angenommen und die Regierung ſtimmte
zu Damit hatte im Weſentlichen der Staat vor der Kirche
kapitulirt Schlözer ein Mann der auf der Höhe moderner
Bildung und Denkfreiheit ſtand mag ſich genug um die Milderung
dieſer Niederlage bemüht haben aber Erfolge hat er nicht
aufzuweiſen

Zu dem Refkript des Juſtizminiſters betreffs
Freizügigkeit der Rechtsanwälte haben ſchon verſchiedene
Anwaltskammern Stellung genommen ſo diejenige in Berlin
Frankfurt a M und in Düſſeldorf Die Gutachten gehen
gerade in der Hauptſache auseinander Nenuerdings hat nun anch die
Anwaltskammer des Oberlandesgerichts Naumburg ihr Gutachten
abgegeben Dasſelbe ſpricht ſich grundſätzlich und im vollen
Maße zuſtimmend dafür aus die Freizügigkeit der Anwälte
ſachgemäß zu beſchränken Es heißt in dem Gutachten u A

Mit der über das Bedürfniß wachſenden Zahl der Anwälte muß
nothwendiger Weiſe die materielle Lage und die durchſchnittliche
Einnahme des Einzelnen ſich verringern und ſchließlich unter das
zu einer auskömmlichen Exiſtenz erforderliche Maß herabſinken die
Unzulänglichkeit des juriſtiſchen Erwerbes drängt zur Aufſuchung
anderer Erwerbsquellen oder befördert gar die bei unſerem Stande
doppelt gefährliche Neigung zu Spekulationsgeſchäften an der Börſe
in Grundſtücken und anderen VDingen Geſchäften wie die des
Maklers Kommiſſionärs Häuſerverwalters die ſonſt nicht für

Aus zwei Welten
Roman von J v Roſſi

19 Fortſetzung Rachdruck verboten
Ja iſt das ſo wunderbar Herr Graf daß Sie mich ſo

erſtaunt ſo ungläubig anſehen
Das nicht Hochwürden Aber kennen Sie Walter Bach

ſo genau daß eine Verwechſelung ausgeſchloſſen iſt
Gewiß lächelte der Pfarrer traurig Es iſt gauz

unmöglich daß ich ihn mit einer anderen Perſon verwechſelte
Aber was iſt an der Thatſache ſo überraſchend daß er am
Morgen nach dem Morde den Frühzug nach Trieſt zu ſeiner
Flucht benutzte und daß der Zufall mich zu ſeinem Reiſe
gefährten machte fragte der Pfarrer deſſen Neugier ſich
zu regen begann

Das werde ich Jhnen ſogleich erklären Hochwürden zu
vor aber möchte ich Sie bitten mir zu ſagen weshalb Sie
richt ſchon am nächſten Tage an dem Sie doch bereits von
en hieſigen Vorgängen unterrichtet ſein mußten von dem

was Sie erlebt hatten Anzeige machten
Geſtatten Sie mir in meinen Mittheilungen fortzu

jahren und Sie werden ſich ſelbſt ein Urtheil bilden Jn
rieſt angekommen erzählte mir Bach er werde noch an

demſelben Tage nach Auſtralien abſegeln Aus alter Anhäng
üchkeit an den begabten jungen Menſchen für den ich mich
ſtets lebhaft intereſſirt hatte begleitete ich ihn zum Hafen be
ieg mit ihm das Auswandererſchiff das dort bereit lag

und verabſchiedete mich erſt von ihm als das Zeichen zur ſchiffes Hochwürden
Abfahrt gegeben wurde Vom Hafen aus eilte ich in meine
ohnung wo ich ein Telegramm von meiner in Mailand zählten Hochwürden

aſäſſigen einzigen Schweſter vorfand die mich an ihr Sterbe
bett berief Jch zögerte natürlich keinen Augenblick dem Rufe
zu folgen Wenige Stunden ſpäter war ich auf dem Wege
Rach Mailand wo ich blieb bis meine Schweſter in s Jen

ſeits hinübergeſchlummert und zur ewigen Ruhe beſtattet war
Sie hatte eine Tochter hinterlaſſen die ich mit mir nach
Trieſt nahm wo ich erſt geſtern Vormittag wieder eintraf
Daß ich inzwiſchen keine Zeitungen geleſen hatte werden
Sie begreifen Zu Hauſe fiel mir ein älteres Blatt in die
Hände das ſich mit den unſeligen Vorgängen im Schloß
Waldberg am zweiten September beſchäftigte und Walter
Bach als den muthmaßlichen Mörder bezeichnete Jch er
innerte mich ſofort daß er am Morgen des zweiten Sep
tember mein Reiſegefährte geweſen war Jch verlor keine
Zeit hierher zu kommen und Jhnen zu berichten was ich
erlebt Der Polizei habe ich ſchriftlich gemeldet was ich
jetzt mündlich vorgetragen habe

Vielen Dank für Jhre Bemühungen Hochwürden
der Graf aber zürnen Sie mir nicht wenn ich mir

erlaube noch einmal die Frage zu wiederholen ob Sie mit
aller Beſtimmtheit verſichern können daß es Walter Bach
und kein Anderer war in deſſen Geſellſchaft Sie an jenem
verhängnißvollen Tage die Reiſe von Waldberg nach Trieſt
zurücklegten

Herr Graf ich werde vorausſichtlich aufgefordert werden
meine Ausſage zu beſchwören und ich werde keinen Anſtand
nehmen es zu thun
G z bin meiner Sache über jeden Zweifel gewiß Herr

raf
Und Sie ſelbſt re Petteten Bach an Bord des Auswanderer

Jch bin überzeugt daß Sie glauben was Sie uns er

Ja ich ſelbſt verabſchiedete mich an Bord des Goliath
von Walter Bach Aber weßhalb noch immer dieſe un
gläubige Verwunderung Herr Graf

hieſigen Fiſcher Robert Abt Johannes Müller und Ewald
Thomas

Natürlich Sehr brave ſehr gewiſſenhafte ſehr ehren
werthe Männer

Würden Sie der eidlichen Verſicherung dieſer Leute
Glauben ſchenken Hochwürden

Jhr bloßes Wort genügt mir
Nun denn dieſe braven Leute haben beſchworen daß

ſie Walter Bach von Kindesbeinen an kennen und daß ſie
am zweiten September vor Sonnenaufgang den jungen
Menſchen in ihrer Fiſcherbarke nach der italieniſchen Küſte
übergeſetzt und in dem Dorfe St Barbara zurückgelaſſen

Der Pfarrer ſchien bei dieſer Mittheilung wie vom Blitz
getroffen Wie betäubt ſtarrte er dem Grafen in s Geſicht

Unmöglich murmelte er Walter konnte nicht mit
ihnen nach Jtalien ſegeln während er an meiner Seite nach
Trieſt fuhr

Offenbar nicht Hochwürden Darin liegt das Abſonder
e das Verwirrende Die Fiſchersleute Männer vom

be ten Leumund beſchwören daß ſie am Morgen des zweiten
September Walter Bach in ihrer Barke nach Jtalien mit
genommen haben Sie Hochwürden ſind bereit einen Eid
darauf abzulegen daß Sie an demſelben Tage in Geſellſchaft
des jungen Menſchen nach Trieſt gereiſt ſind Robert Abt
und ſeine Kameraden haben ihn von Kindheit an gekannt
Sie Hochwürden haben ihn gleichfalls ſo zu ſagen unter
Jhren Augen heranwachſen ſehen Auf weſſen Seite befindet
ſich nun die Täuſchung

Ehe der Pfarrer noch ein Wort der Erwiderung hervor
n vermochte wurde ein neuer Gaſt Dr Hafe

gemeldet

Dr Haſe ein ſchmächtiger Mann in mittleren Jahren
Sie ſollen es hören Hochwürden Kennen Sie die von dunkler Geſichtsfarbe mit braunem Haar und braunem
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ſtandesgemäß galten werden nicht mehr von der Hand gewieſen
und nicht immer mit lauteren Mitteln betrieben gegen
ſeitige Konkurrenzmacherei Anknüpfung der Verbindung mit
Wiukelkonſulenten übermäßiges Sportuliren Unredlich
keiten in der Aufbewahrung und Verwaltung fremder Gelder und
viele andere Abirrungen und Verfehlungen wie ſolche die Ent
ſcheidungen des Ehrengerichtshofes in ſo großem Maße
aufweiſen ſind die unausbleibliche Folge Mit dem Herabgehen
der moraliſchen Qualität und mit den Vergehnngen Einzeluer denen

eine V r Preſſe ſofort möglichſte Publicität verleiht ſinkt
auch die ſoziale Stellung unſeres Standes und es iſt unverkennbar
daß unſer Staud ſchon lauge nicht mehr das Anſehen und
Vertrauen genießt wie früher Mittel der Disciplin
allein reichen nicht aus Die Wurzel des Uebels liegt in der
ſchrankenloſen und noch immer fortſchreitenden Vermehrung der
Anwälte deren Zahl in unſerem Bezirke von 161 im Jahre 1879
auf 283 am Schluſſe des Jahres 1893 und in den größeren
Städten oft um das Doppelte und Dreifache z B in Magdeburg
von 15 Anwälten im Jahre 1879 anf gegenwärtig 38 geſtiegen iſt
Ein Mittel gegen dieſe Vermehrung wird zunächſt in dem vorge
ſchlagenen numerus eclausus beſtimmte Anzahl ſodann in der zu
2 des Refſkripts vorgeſchlagenen Wartezeit von 2 auch 3 Jahren
erblickt Sodann wird von den Vorſchlägen zu 3 der unter b er
wähnte daß zur Zulaſſung bei einem Oberlandesgericht das zu
ſtimmende Gutachten des letzteren erforderlich ſein ſoll als berechtigt
anerkannt Dagegen müſſen wir uns gegen den Vorſchlag zu a
welcher ein Aufſteigen von der Anwaltſchaft bei Amtsgerichten zu
der bei Kollegialgerichten einführen und die Zulaſſung bei letzterem
von einer längeren bei einem Amtsgericht verbrachten Berufsdaner
abhängig machen will erklären Dieſes Gutachten deckt Schäden
auf welche dem Publikum im Großen und Ganzen bisher wenig
oder gar nicht bekannt geworden ſind Die Verhältniſſe in den
einzelnen Oberlandesgerichtsbezirken r jedenfalls ſehr verſchieden
und man wird ehe man zu einem abſchließenden Urtheil kommen
kann jedenfalls noch mehrere Gutachten kennen lernen müſſen
Einſtweilen iſt die Nothwendigkeit der Beſchränkung der freien Ad
vokatur noch von keiner Seite nachgewieſen worden der Beweis
bleibt erſt noch zu erbringenu Die Red

Zum Prozeß Thüngen wird mitgetheilt daß das
Verfahren gegen den Würzburger Redakteur Memminger
welcher bekanntlich den Thüngen ſchen Brief in ſein Blatt auf
genommen hatte eingeſtellt worden iſt Memminger wird aber
wahrſcheinlich zu der Berliner Verhandlung doch erſcheinen und
zwar als Zeuge Baron Thüngen wird ſich zur nächſten Ver
handlung rechtzeitig nach Berlin begeben ſodaß die zwangsweiſe
Vorführung unterbleiben dürfte

Der Dortmund Rheinkanal iſt vom Abgeordneten
hauſe heute in zweiter Leſung abgelehnt worden

Wegen der Vorlage über die Landwirthſchafts
kammern ſchweben Verhandlungen zwiſchen Vertretern der
konſervativen T und nationalliberalen Partei Die
Vorlage kommt nächſten Montag zur Verhandlung

Der Bergarbeiter Kongreß verhandelte hente zu
nächſt über die Reſolution betreffend die Haftpflicht bei Un
fällen und nahm ſie gegen die Stimmen der Engländer an die
es für ungerecht erklärten die Unternehmer auch für ſelbſtver
ſchuldete Unfälle h machen Sodann wurde folgende
Reſolution anugenommen er Kongreß iſt der Meinung daß der
einzige Weg um einen zu behaglichem Leben ausreichenden
Lohn zu erhalten die Organiſation iſt und daß keine den Lebens
lohn betreffende Frage entſchieden werden kann ohne daß die
Intereſſenten Kenntniß nehmen können von den Gewinnen Ver
luſten Verkaufspreiſen 2e Dafür ſtimmten die Mehrzahl der
Engländer Vertreter von 525 000 Arbeitern dagegen die Deutſchen
Franzoſen und Belgier 462 000 Der Abſtimmung enthielten

ch die Vertreter von Northumberland und Durham 120000
Endlich wurde eine Reſolution angenommen alle Nationalitäten
ſollen jedes zuläſſige Mittel anwenden um die Kohlen
förderung einzuſchränken ſie ſollen auf geſetzlichem Wege
verſuchen die ungelernten Arbeiter von der Bergwerkseinfahrt
zukünftig abzuhalten da die Kohlenüberproduktion als von der Ein
führnng der ungelernten Arbeiter und der ungeheuren Konknrrenz
zunahme der Händler herrührend erachtet wird Die Reſolntion
wird mit 475000 gegen 463 000 Stimmen angenommen Die
Engländer ſind dafür Später ſind die Engländer vollzählig
abgereiſt Die übrigen Nationalitäten proteſtiren weil der
Kongreß den Charakter der Jnternationalität verliere Schließlich
wurde beſchloſſen daß die anderen Nationen morgen weiter tagen
um den Arbeitsreſt zu erledigen

Der in Frankfurt tagende evangeliſchſoziale
Kongreß erfährt den der Norddeutſchen ſehr heftige An
griffe U a wird ihm vorgeworfen daß er gegen Junker und
Juden hetze und der Ausbreitung der Sozialdemokratie unter den
Landarbeitern vorarbeite

Der hannoverſche Spielerprozeß wird durch eine
in einem hieſigen Hotel erfolgte Verhaftung wieder in Er

innernng gebracht Der Feſtgenommene iſt ein Kaufmann Namens
Ludwig Stamer der auch zu den Angeklagten gehörte ſich aber
g ſeinem in Newyork befindlichen Spielgenoſſen Baron von

edlitz rechtzeitig ins Ausland geflüchtet hatte Beide ſollen
nach der Anklage gemeinſchaftlich operirt und einem Rechts
kandidaten ſowie einem Gutsbeſitzer in hieſigen Lokalen größere
Summen abgenommen haben und zwar wie man annimmt durch
Falſchſpiel

Dieinden letzten drei Monaten vorgenommenen
Verhaftungen Berliner Anarchiſten haben zur Ent
deckung einer beſonderen Gruppe von Anarchiſten geführt welche
ſich Erpropriatenre nennen und deren Programm ſich hauptſächlich
aus Raub und Diebſtahl zuſammenſetzt Jn Berlin zum erſten
Male beobachtet wurde die Gruppe der Expropriateure im Herbſt
vorigen Jahres Der Polizei gelang es die Arbeiter Arndt
Dreher Weber und Maurer Witte bei Ausführung von Geflügel
diebſtählen zu verhaften und deren Zugehörigkeit zu der neuenauarchiſtiſchen Richtung feſtzuſtellen Dieſe drei Perſonen machten

durch die Diebſtähle den Norden der Stadt unſicher und hielten
ſich vielfach in den Verſammlungen der revolutionären Metall
arbeiter Anarchiſten auf Mit dieſen drei Verbrechern ſtand in
Verbindung der bekannte Einberufer der Arbeitsloſen Verſammlung
vom 18 Januar der Arbeiter Rodrian der in den erſten Tagen
des März dieſes Jahres einen gemeinſchaftlichen ſchweren Diebſtahl
mit zwei anderen Geſinnungsgenoſſen einen Einbruch in die
Schering ſche Fabrik ausgeführt und daſelbſt eine große Menge
Silberplatten geſtohlen hatte Die Verbindung dieſer Leute mit
Verbrechern wie Ravachol Henry u ſ w iſt nachgewieſen

Halberſtadt 18 Mai Dem Vernehmen nach wird Fürſt
Bismarck nächſte Woche hierher kommen um das Küraſſier
Regiment Seydlitz zu beſichtigen

Braunſchweig 18 Mai Die Bierfahrer ſämmtlicher
hieſiger Brauereien erlaſſen im Braunſchw Tagebl folgende
Erklärung Nach unſerer heute 16 ds ſtaltgefundenen Be
ſprechung erklären wir hiermit ausdrücklich daß wir mit den Be
ſchlüſſen der Volks Verſammlungen betr Boykottirung hieſiger
Brauereien nicht einverſtanden ſind Wir waren mit unſerer
bisherigen Lage ſehr zufrieden und hatten keine Veranlaſſung eine
Aenderung herbeizuwünſchen

OeſterreichUngarn
Peſt 18 Mai Die Lage in Siebenbürgen gilt als

äußerſt ernſt Vorgeſtern am Jahrestage der Proklamation der
rumäniſchen Revolution von 1848 hatten ſich in Blaſiendorf
mehrere Tauſend Rumänen verſammelt Ein blutiger Zuſammen
ſtoß mit der Gendarmerie fand ſtatt Mehrere Perſonen
wurden geködtet und verwundet Aus allen magyariſchen Enclaven
flieht die Bevölkerung zum Theil zum Theil verlangt ſie Ver
ſtärkung der Gendarmerie Nachdem das Abgeordnetenhaus die
C ivilehe Vorlage zum zweiten Male angenommen hat wird
Miniſter Wekerle ſich nach Wien begeben um von der Krone die
Bewilligung der Vermehrung der erblichen Mitglieder des Ober
hauſes zu erlangen Wenn die Civilehe im Magnatenhaus durch
geht iſt ihr die Sanktion der Krone bereits geſichert

Troppau 18 Mai Bei dem hentigen Frühſchichtwechſel
im öſtlichen Reviere war die Anfahrt durchweg normal im
weſtlichen Reviere ſind die Belegſchaften aller Schächte faſt voll
zählig eingefahren

Belgien
Lüttich 18 Mai Der verhaftete Anarchiſt Müller

erklärte daß noch mehrere ungebrauchte Höllenmaſchinen in Lüttich
ihn daß er jedoch den Ortedes Verſtecks Picht anzugeben
wiſſe Der berüchtigte ruſſiſche Baron Sternberh welcher bei
dem letzten Dynamitattentat eine Hauptrolle geſpielt hat bildet
gegenwärtig den Gegenſtand reger Korreſpondenz zwiſchen der hieſigen
und der Pariſer Polizei da der Baron verdächtig iſt auch an
mehreren Pariſer Attentaten betheiligt zu ſein

Groſſjbritannien
London 18 Mai Dem Daily Telegraph wird an

geblich aus offiziellen Kreiſen berichtet daß Großfürſt Paul
der Bruder des Zaren ſich mit der Prinzeſſin Mand Tochter
des Prinzen von Wales und der Großfürſt Alexis auch ein
Bruder des Zaren ſich mit einer Prinzeſſin des Hauſes Orle ans
verloben werden

Edinburg 18 Mai Heute iſt die zweite Diviſion des
deutſchen Mandvergeſchwaders im Firth of Forth eingelaufen

Nußland
Petersburg 18 Mai Geſtern wurden in der Umgebungdes kaiſerlichen Palais 4 Bomben gefunden Es ſande

infolge deſſen vielfache Verhaftungen ſtatt

Kleine Chronik
Berlin 18 Mai Exploſion Ertrunken Verhaftung Ein im Schaufenſter einer Gasmotorenfabrik in der

a

Kochſtraße aufgeſtellter Gasmotor explodirte heute gegen Abendheftigem gnalt zertrümmerte die Fenſterſcheibe riß Pas Straße

pflaſter auf und verletzte zwei r Perſonen Ganz wen
würdiger Weiſe iſt geſtern das 7jährige Schweſterchen eineß
Schiffers hier ums Leben gekommen Das Kind ſtürzte aus
Bette in einen davorſtehenden Waſſereimer und ertrank ohne de
die in demſelben Bette ſchlafende Mutter von dem Vorgange eine
bemerkt hat Der im Hannoverſchen Spielerprozeß mehrfach
genannte Kaufmann Ludwig Stamer ein Genoſſe des Baron
v Zedlitz wurde geſtern in einem hieſigen Geſchäft ergriffen und ſeſ

enommen Stamer und v Zedlitz waren bekanntlich in dem Hannover
chen Prozeß mit an tie konnten aber nicht zur Verantworiunezogen werden da ſie lucht ergriffen hatten Die Beiden in

achuldigt gemeinſam einem Rechtskandidaten und einem Gutsbeſitzer

im Falſchſpiel größere Summen abgenommen zu haben Baron
v Zedlitz hält ſich eagwär t in Newyork auf

Schwedt a d 18 Mai Ein Liebesdrama mit
tragiſchem Ausgang Ein Dragoner machte mit einem Meſſer
einen Mordverſuch auf ſeine Braut mit welcher er in Streit gerathen
war und brachte dem Mädchen mehrere gefährliche Meſſerſtiche am
Kopf und Arm bei Hierauf wollte er ſich in der elterlichen Wohnung
den Hals abſchneiden wurde dabei aber überraſcht und flüchtete aus
dem Hauſe ſtürzte ſich in den Strom und ertrank Seine Leihe
wurde bald gefunden

Hamburg 18 Mai Raubanfall In letzter Nacht wurde
der Uhrmacher Heidmann aus Nederſen auf einer Brücke hinter
rücks überfallen und durch Meſſerſtiche lebensgefährlich verlegt
ausgeraubt und in die Alſter geworfen der Ueberfallene konnte
nur mit großer Mühe aus dem Waſſer gerettet werden Den Thäter
konnte man noch nicht ermitteln

Mühlhaufen 18 Mai Eine Familien Tragödie
Nachdem vor einigen Tagen die Tochter des Schuhmachermeiſſerß
Cramer freiwillig den Tod in der Unſtrut geſucht und gefunden hat
ſich dieſer Tage ihr Vater gleichfalls den Tod durch Erhängen ge
geben nachdem er kurz vorher ſeinen Sohn zu erſtechen verſucht
hatte der ihm Vorwürfe über die ſchlechte Behandlung der verſtorbenen
Schweſter gemacht hatte

Weimar 18 Mai Zum Attentat im Eiſenbahnzuge
Der Attentäter welcher wie gemeldet im dige Nr 28 zwiſchen
Erfurt und Weimar plötzlich ohne jede Veranlaſſung auf die Jnſaſſen
eines Wagens IV Klaſſe mit einem Revolver ſchoß und vier
Perſonen verwundete iſt der Käſemacher Eng aus Stößling Schwei
Bei ſeiner Verhaftung fand man in ſeinen Taſchen 30 ſcharfe Patronen
einen neuen Dolch 56 Mk in baarem Gelde und eine Fahrkarte nach
Berlin Man hält ihn für einen Anarchiſten Auf dem Polizeiburegu
in Erfurt erklärte er deshalb geſchoſſen zu haben weil er ſeitens der
Mitreiſenden nicht höflich behandelt worden ſei Da er dann im
Gefängniß Spuren von Geiſteskrankheit zeigte oder ſimulirte wurde er
zur Beobachtung in das Erfurter Krankenhaus gebracht

Marburg 18 Mai Zwei Förſter als Wilderer,
Nicht geringes Aufſehen erregt in hieſiger Gegend die gerichtliche Feſt
nahme zweier Förſter welche unter dem ſchweren Verdacht ſtehen fort
geſetzt Wilddieberei betrieben zu haben Die beiden Förſter waren in
zwei Dörfern in der Gegend von Homberg Station der Berlin
Koblenzer Bahn in Amt und ſollen die gewerbsmäßige Wilddieberei
ſchon längere Zeit ausgeführt haben Das erbeutete Wild verkauften
ſie zu hohen Preiſen nach außerhalb Die Sache ſoll durch einen Zu
fall bekannt r ſein Die beiden Forſtbeamten wurden feſt
genommen und gefeſſelt in das hieſige Geri Zoefängpiß eingeliefert

Prag 18 Mai Selbſtmord Der frühere Reſtaurateur
Bernard Fuchs Vater von 17 Kindern von denen noch 14 unter
ſeiner Obhut ſich beſinden ſprang geſtern Nacht in ſelbſtmörderiſcher
Abſicht aus dem Fenſter ſeiner im dritten Stock gelegenen Wohnung
auf das Trottoir des Kleinen Ringes Er blieb mit zerſchmetterten
Gliedern liegen und ſtarb bald darauf

Wien 18 Mai Barone als Betrüger Die BaroneLothar und Wilfried Schröckinger Söhne des verſtorbenen Ge
heimraths und Sektionschefs erſterer Präſident der Friedrichsdorfer
Zeughüttenaktiengeſellſchaft der andere penſionirter Finanzſekretär
wurden geſtern wegen Betrügereien zur Polizei vorgeladen Lothar

wurde verhaftet Wilfried hat ſich erſchoſſen

Paris 18 Mai Ein Vatermörder Der Wirthsſohn
Boulay hat ſeinen Boulevard Grenelle wohnhaften Vater ge
tödtet Der entartete Burſche ſchlich ans Bett des ſchlafenden Vaters
und feuerte Revolverſchüſſe auf dieſen ab Darauf ſtürzte er auf die
Straße und rief einem Wachmann zu Schöne Polizei das ich habe
ſoeben meinen Vater ermordet und ihr wiſſet nichts davon geſchieht
ihm Recht dem alten Mann der braucht keine junge Frau
Bonlays Vater heirathete kürzlich ſeine bildſchöne Nichte die ihren
Vetter abgewieſen hatte

London 18 Mai Ein theurer Geburtstag Laut
Meldung aus Shanghai ſind bis jetzt 18 Millionen Taels oder faſt
60000060 Mk von den chineſiſchen Beamten zur Feier des 60 Ge
burtstages der Kaiſerin Wittwe aufgebracht worden Aber dieſe
Summe wird nicht für genügend erachtet und es ſollen noch weitere
12 Millionen zu dem Zweck geſammelt werden

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalHokal Berichte in nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 19 Mati
o Beſtätigung Die Wahl des Herrn Diakonus Richter zum

Oberdiakonus an St Ulrich hat wie wir hören die Beſtätigung
des Königl Konſiſtoriums erhalten

Die Verlegung einer Eiſenbahn Direktion nach Halle
ſoll beſchloſſene Sache ſein Wie man nämlich wiſſen will hat die

Vollbart in welchen nur wenige Silberfäden ſchimmerten
ſchien in heftiger Erregung

Verzeihung daß ich mich ſo ungeſtüm eindränge rief
er mit bebender Stimme und zuckenden Lippen aber ich
komme ſoeben von der Polizei wo ich von meiner Begegnug
mit Walter Bach in der Frühe des heutigen Morgens An
zeige machte

Was rief Herr von Gall
Wie fragte der Graf
Unmöglich bemerkte der Pfarrer
Jch begreife Jhr Erſtaunen meine Herren aber dieſe

Begegnung iſt eine unbeſtreitbare Thatſache Jch hatte in
der Gegend von Steinfeld einen Krankenbeſuch zu machen
und verweilte faſt die ganze Nacht bei meinem Patienten
Erſt gegen Morgen trat ich den Heimweg an Mitten im
Walde in faſt unmittelbarer Nähe von Schloß Steinfeld
ſehe ich mich plötzlich Walter Bach gegenüber Auch er er
kannte mich wollte ſich aber den Anſchein geben als wenn
ich ihm fremd wäre Als ich ihn aufforderte mit mir zur
Polizei zu gehen und ſich als Gefangener zu melden lachte
er mir ins Geſicht Jch ſprang haſtig vom Pferde aber
ehe ich am Boden war hatte er ſich meinen Blicken entzogen
Jch ſuchte ihn im Dickicht doch vergebens

Sind Sie feſt überzeugt Herr Doktor daß der Menſch
dem Sie im Walde begegneten kein Anderer als Walter
Bach war fragte der Graf

Er war es unbedingt verſicherte Dr Haſe Aber
weshalb ſehen Sie mich Alle ſo erſtaunt an

Weil es ſcheint als ob Walter Bach in drei Exem
plaren vorhanden wäre lächelte der Graf

Darf ich um eine deutlichere Erklärung bitten Herr
Graf rief Doktor Haſe ärgerlich

11 Kapitel
Die drei GeheimniſſeEs ſcheint in der That als wenn drei Exemplare dieſes

Walter Bach umherſpuken lächelte der Graf Drei Land
ſtreicher drei flüchtige Mörder deſſelben Namens und mit
demſelben Aeußeren da drei verſchiedene Gruppen von Per
ſonen von welchen jede von unantaſtbarer Glaubwürdigkeit
iſt beſchworen haben oder zu beſchwören bereit ſind ihn zu
derſelben Zeit an drei verſchiedenen Orten geſehen zu haben
Bis jetzt liegen drei geſonderte Ausſagen vor alle drei gleich
vertrauenswerth und dennoch einander widerſprechend Zu
erſt erſchienen Robert Abt mit zwei ſeiner Kameraden ehr
und wahrheitsliebende Männer welche beſchworen Walter
Bach nach dem italieniſchen Dorfe St Barbara gebracht zu
haben kurz darauf bekundet Herr Pfarrer Paul Quary
deſſen Glaubwürdigkeit außer Frage ſteht daß er am Mor
gen nach dem Morde mit dem ihm von Kindheit an be
kannten Walter Bach von Waldberg nach Trieſt gefahren iſt
und jenen Menſchen dort auf das Auswandererſchiff Goliath
begleitet hat und Sie Herr Doktor kommen als Dritter
uns zu erzählen daß Bach weder in Jtalien noch
auf dem Wege nach Anſtralien iſt ſondern daß Sie ihm im
Steinfelder Walde begegnet ſind und Sie ſind überzeugt
ſich nicht geirrt zu haben da Sie ihn kennen wie ſich ſelbſt

Nein ich kann mich in ihm nicht geirrt haben wohl
aber muß das bei den anderen Zeugen der Fall geweſen
ſein Bach landete weder an der italieniſchen Küſte noch
ſchwimmt er nach Auſtralien ſondern er hält ſich in unſerer
nächſten Nähe auf erwiderte Dr Haſe

Und was meinen Sie dazu Hochwürden fragte der
Graf den Pfarrer

Mit aller ſchuldigen Hochachtung vor Herrn Dr Haſe
muß ich ſagen daß er ſich täuſchte Er begegnete im Walde
einem Menſchen der vermuthlich große Aehnlichkeit mit
Walter Bach hatte aber nimmermehr dieſer geweſen ſein
kann weil ich ſelbſt mit ihm von Waldberg bis Trieſt fuhr
n ihn mit dem Goliath abdampfen ſah erklärte der

arrer

Der Fiſcher Abt Euer Gnaden meldete ein Diener
dem Grafen

Ah Sie kommen zu guter Stunde lieber Abt be
grüßte der Graf den Fiſcher Ehe Sie uns ſagen was
Sie hergeführt möchte ich von Jhnen hören ob Sie noch
immer des Glaubens ſiüd Walter Bach an der italieniſchen
Küſte abgeſetzt zu haben

Aber Herr Graf ich habe die reine Wahrheit erzählt
und meine Ansſage überdies beſchworen

Der Arzt und Pfarrer lächelten überlegen
Und Sie hegen nicht den leiſeſten Zweifel durch eine

jener merkwürdigen Aehnlichkeiten die zuweilen vorkommen
irregeleitet worden zu ſein fragte der Graf

Jch kenne Walter Bach ſeit er ein Jahr alt war Herr
Graf auch fuhren wir fünf Tage miteinander ehe wir lan
deten In dieſer langen Zeit hätte ich meinen Jrrthum
ſchließlich doch wohl erkennen müſſen

Ja das iſt anzunehmen gab der Graf zu
Nach meiner Anſicht ſpricht die größte Wahrſcheinlichkeit

für den Fiſchermeiſter Abt bemerkte Herr von Gall Sie
Herr Doktor ſahen den Menſchen den Sie für Walter
Bach halten nur wenige Minuten Sie Hochwürden reiſten
mehrere Stunden mit einem jungen Manne in dem Sie
gleichfalls jenen Walter Bach vermuthen Freund Abt aber
ſah ſprach und aß volle fünf Tage mit ihm war während
all dieſer Zeit in dem engen Raum ſeiner Barke mit ihm
zuſammen Nichtsdeſtoweniger wird die Polizei nach allen
drei Richtungen ihre Forſchungen ausdehnen müſſen ſelbſt
nach Auſtralien

Aber jetzt lieber Abt erzählen Sie uns was in dieſem
Augenblick Jhren Beſuch bei mir veraulaßte fragte der
Graf
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dazu bewogen gefühlt durch das ſeitens
ntgegenkommen welches durch den Beſchluß

der Stadtverordnetenwerſammlung ekennzeichnet worden den Magiſtrat
der Erklärung dem Eiſenbahn Miniſter gegenüber zu ermächtigen

die Stadtgemeinde bereit ſei zur Unterbringung einer hierher zu
genden größeren Eiſenbahn Direktion mit 400 480 Beamten einen

deſtimmten heil der erwachſenden BureauMiethskoſten zu übernehmen
Elektriſcher Betrieb Wie uns von competenier Seite mit

heilt wird beabſichtigt die Halleſche Straßenbahn nachdem
Verhandlungen betreffs Vereinigung beider hier beſtehenden Straßen

bahnen geſcheitert ſind ſelbſtändig den elektriſchen Betrieb einzuführen
Das Projekt ift dem Magiſtrat bereits vorgelegt worden Die Kraft
ſation ſoll in dem Depotgrundſtück in der Kloſterſtraße errichtet

enwert Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des
1V Armeecorps Sofort Artern Magiſtrat Rachtwächter
180 Mk pk 1 P Bernburger Vorſtadt Kalbe Ge
meinde ehe e Gemeinde und Amtsdiener und Vollziehungsbeamter
junichſt Mk 1 Juni Bitterfeld Kaiſerl Poſtamt Packet
träger 808 Mk Meldungen an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in

Sofort Delitzſch Magiſtrat 2 Buchhalter 800 bis 1400 Mkun Eisleben Magiſtrat Thurmwächter 8378 Mk 1 r
Gera Fürſtl Landrathsamt Gendarm 1250 bis 1500 Mk Sofort

alle Königl Eiſenbahn Betriebsamt Halle Kanzleigehilfe 2 bis
I95 Mk pro Tag 1 Oktober Jerichow Magiſtrat Feld und
orſthüter 540 Mk Sofort Klein Wittenberg Ortspolizei
ehörde Amtsdiener 300 Mk jährlich 1 Auguſt Mühl hauſen

j Th Magiſtrat Schuldiener 720 Mk freie Wohnung und Heizung
1guli Oberheldrungen und Hauteroda Ortsbehörden Forſi
auſſeher 470 Mk jährlich 1 September Prühlitz Kaiſerl Poſt
agentur Landbriefträger 710 Mk Meldungen an die Kaiſerl Ober

oſidirektion in Halle Sofort Salzwedel Magiſtrat und Polizei
erwaltung dritter Stadtwachtmeiſter zugleich Kaſſenbote und

So z ehunarbeamter 900 bis 1200 Mk außerdem jährlich 100 Mk
Kleidergelder

Im Walhallatheater ſind die Bravour Luftgymnaſtiker Miß
Gabriele und Mr Othon welche in Folge zu ſpäten Eintreffens
am Eröffnungsabend des neuen Spielplanes fehlten nunmehr in das
ohnehin reichhaltige Programm eingetreten und erringen durch ihre
großartigen an eigenartigen Leiſtungen auf dem weiten Gebiete der
Luftgymnaſtik einen großen Erfolg Jm Uebrigen erregen die Kinder
der Mitternachtsſonne welche ein intereſſantes Lapp
ländiſches Volksbild mit Geſang und Tanz in einer Eis
landſchaft und mit Reunthierbegleitung vorführen nach wie vor all
gemeines berechtigtes Aufſehen und ernten den größten Beifall des
Publikums das ſich an den höchſt eigenartigen Darbietungen nicht
ſatt ſehen und hören kann Aber auch ſämmtliche übrigen Nummern
des abwechſelungsvollen Spielplanes die wir in unſerer Beſprechung
bereits gebührend gewürdigt haben tragen zu dem überaus günſtigen
Erfolge der Vorſtellungen reichlich das Jhrige bei

Concordia Theater Der Vogelhändler die burleske
Operette der Herren M Weſt und L Held deren Muſik der beliebte
Komponiſt Zeller geſchrieben ging geſtern zum erſten Male und
wie wir gleich im Voraus bemerken wollen mit gutem Erfolge in
Scene Das Enſemble der Frau Direktor Bars hat ſich damit recht
vortheilhaft eingeführt Als Kurfürſtin Marie entwickelte Frl Anna
Romani ein kräftiges wohlgeſchultes Organ das ſeine vielfachen
Modulationen mit Sicherheit vollzog Nur in den recitirenden Partieen
der Rolle hätten wir ein wenig mehr Accent gewünſcht Als Baronin
Adelaide entfaltete Fran Minna Biedenweg viel urwüchſige Komik
die durch entſprechende Gutturaltöne wirkſam unterſtützt wurde Das
Organ des Herrn Julius Biedenweg der die Titelpartie ſpielte
war im Anfang ziemlich ſtark belegt klärte ſich jedoch im Laufe der
Zeit ſo daß die letzten Arien voll zum Ausdruck kamen Als Baron
Webs bewies Herr Georg Albes daß er nicht nur ein ausgezeichneter
r daß er auch ein außerordentlich gewandter Schauſpieler iſt
der ſeine ſchwierige Aufgabe mit ſpielender Sicherheit durchzuführen
weiß Auch Herr Franz Magnus als Neffe Stanislaus wirkte be
friedigend Ein Duo voll zwerchfellerſchütternder Komik waren die
Profeſſoren Süffle und Würmchen der Herren Otto Schlegel und
Theodor Hobé deren urwüchſige mimiſche Aktion durch minuten
langen Beifall belohnt wurde Schließlich ſei Frl Roſa Häuſer
mann erwähnt die als Briefchriſtel viel natürliches Temperament
und geſangliche Fertigkeit offenbarte ſo daß wir der Direktion zu dieſer
Acquiſition nur Glück wünſchen können Die Chöre gaben ſich rechte
Mühe ſie entſprachen durchaus gerecht geſtellten Anſprüchen Auch
die Dekorationen und Koſtüme paßten zu den einzelnen Bildern und
wirkten als Ganzes harmoniſch Das Orcheſter unter der Leitung des
Kapellmeiſters Roſcher exekutirte präciſe ſo daß wir alles in
allem genommen den Beſuch der neuen Geſellſchaft dem Publikum
nur beſtens empfehlen können

J Die Sommer Concerte des kaufmänniſchen Vereins
beginnen in dieſem Jahre am Montag den 28 Mai und zwar findet
das erſte Concert an welches ſich ein Tanz anſchließen wird in der
Saalſchloßbrauerei ſtatt während das zweite acht Tage ſpäter im
Wintergarten abgehalten werden wird

Neichshof Wie aus dem Jnſeratentheil der heutigen
Nummer erſichtlich iſt hat Herr Paul Jahn der rührige Wirth des
beliehten Reſtaurants Reichshof die bisher unter dem Namen Hal
leſches Weinhaus bekannte Weinſtube im Reichshof ſeinen

en Lokalitäten angefügt und dieſelbe heute neu eröffnet Wir ſind
überzeugt daß es Herrn Jahn auch bel dieſem neuen Unternehmen an
gern nicht fehlen wird Gleichzeitig ſei darauf hingewieſen daß
ie zum Reichshof gehörige Veranda allen durch die Sommerszeit

bedingten Anſprüchen Rechnung trägt ſie bietet einen Aufenthalt wie
im Freien zumal auch durch Neuerungen der Ausblick auf herrliche
Gartenanlagen ermöglicht iſt Dabei iſt dieſelbe durchaus zugfrei

Ueberfahren Auf der Magdeburgerſtraße wurde geſtern Nach
mittag der Arbeiter Neumärker aus Giebichenſtein von einem mit
Briquets ſchwer beladenen Wagen überfahren als er während der
Fahrt in die Schoßkelle des letzteren ſteigen wollte Ein Vorderrad
war dem Mann über den linken Fuß hinweggegangen Die Verletzung
hat ſich bei der ärztlichen Unterſuchung als nicht vedenklich erwieſen
und beſteht nur in einer erheblichen Quetſchung des Gliedes
u Leichenfund Heute Morgen iſt an der Nathswieſe in den
Pulverweiden ein weiblicher Leichnam angeſchwommen der bis
jezt noch nicht recognoszirt werden konnte Jedenfalls hat man es
mit dem geſtern als vermißt gemeldeten Dienſtmädchen Bertha
Sdröder aus Naumburg a S zu thun Ferner wurde am Ufer
des Mühlgrabens gegenüber der Moritzburg geſtern Abend eine Partie
Kleidu ngsſtücke gefunden Hut braunes Jaquet Hoſe Halbſchuhe

trümpfe u ſ Es iſt wohl möglich daß dieſe Sachen von einem
an herrühren oder daß ſich ihrer ein Selbſtmord Kandidat ent

at

Zuſammeunſtoß Jn der obern gr Steinſtraße ſtieß geſtern
Abend i 12 Uhr der Ausbeſſerungs Wagen der Stadtbahn auf den
mit Kalk beladenen Wagen des Fuhrmanns H aus Bennſtedt und
erkrümmerte demſelben zwei Speichen Die Mannſchaften des Aus

erungs Wagens wurden durch den heftigen Stoß von demſelben
ne ſWiendert kamen aber glücklicher Weiſe ohne erhebliche Ver

gen davon

Aus dem Vereinsleben
s Bürgerverein für ſtädtiſche Jnterefſen In der heutigen

ung wird Herr Kaufmann Richter über das neue Komm unal
u uergeſes ſprechen Es dürfte in Anbetracht des intereſſanten
hemas ein recht zahlreicher Beſuch erwünſcht ſein

ge Der kaufmänniſche Verein hielt geſtern ſeine ordentliche
Reralver ſammlung ab Der Vorſitzende Herr P Hofmeiſterb nächſt einige Eriäutermngen zu dem gedruckt vorliegenden Bericht

er das verfloſſene 32 Vereinsjahr Danach hat daſſelbe viele
ewbſindliche Lücken in die Reihen der Mitglieder geriſſen deren nicht
niger als 7 darunter zwei Vorſtandsmitglieder durch den Tod ab
iuſen ſind Auch in anderer Beziehung ſtellte ſich das letzte Jahr
ünſtiger als die vorhergehenden indem ſich die Geſammtmitglieder
etwas verringert hat und ferner auch nicht alle vom Vorſtande
Erziehung der jüngeren wie zur Unterhaltung aller Vereins

üglieder ins Werk geſetzten Veranſtaltungen volle Würdigung ge
m haben Der Verein umfaßt jetzt 1 Ehren 651 aktive und
daſſive Mitglieder unter den lehzteren ſind 873 Prinzipale 29

Nohriſten und 221 Commis der Rückgang der Mitgliederzahl gegen

das Vorjahr betrug 44 Vortrage ſind im verfloſſenen Winter 9 n
V en oder auswärtigen Rednern gehalten Die Benutzung der

ibliothek deren Beſtand ſich von 1151 auf 1219 Bände ſteigerte iſt
wiederum eine regere geworden Durch die Stellenvermittlung bei der
236 Geſuche eingingen und 48 Vakanzen angemeldet wurden ſind 44
Stellen beſetzt worden Herr Oberlehrer Dr Wunder der Leiter
der Fortbildungsſchule erſtattete über dieſe Bericht Danach war die
Schule von insgeſammt 221 Perſonen gegen 216 im Vorjahre beſucht
welche 338 Einzelkurſe belegt hatten von den Schülern waren 152
Lehrlinge von Mitgliedern 27 Mitglieder 26 Söhne von Mitgliedern
16 Lehrlinge von Nichtmitgliedern Für den laufenden Sommer iſt
wieder eine erhöhte Schülerzahl angemeldet leider aber weiſen einzelne
Kurſe ſo u a die für Jtalieniſch und Spaniſch einen ſehr ſchwachen

Des Dienſtmann Auguſt

Geſtorben
18 Mai Des Büffetier Jrich Brunnert S c Ber 3iſte J Marie 7 R traße 122 7h Hermann Thiem T Anna 7 Gommergaſſe 10

tJene Hirtenſtraße 1utſcher h amann S Karl 3 J r 13 Der Kauflä 30 Diakoniſſenhaus Zimmermann Friedrich

40 Liebenauerſtraße 8 Des Drehorgelſpieler Wilhelm Gerla

Beſuch auf Weiter legte der Vorſitzende die von ihm nach dem Tode
des langjährigen Vereinskaſſirers Beyer weiter geführte Rechnung
welche in Einnahme und Ausgabe mit 38858,75 Mk abſchließt un
eine Erhöhung des Vereinsvermögens um 5570 Mk auf 28118 Mk
nachweiſt Darauf wurden die ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder die
Herren P Hofmeiſter E Schulze Franz Friedrich und
F Wittſchiebe durch Zuruf wieder Herr Emil Wege neugewählt
das Amt des Kaſſenführers wird der Vorſitzende vorläufig weiter
verwalten bis eine zur Uebernahme deſſelben geeignete und bereite
Perſönlichkeit aus den Reihen des Vereins gefunden ſein wird

Geſangverein Liederhort Der unter der Leitung des
Herrn Muſik und Ober Realſchul Geſanglehrers E Rottmann
ſtehende kaufmänniſche Geſang Verein Liederhort feierte geſtern in
der Kaiſer Wilhelms Halle ſein 6 Stiftungsfeſt beſtehend aus Concert
und einer Ballfeſtlichkeit Sämmtliche Nummern des gewählten Pro
gramms fanden lebhaften wohlverdienten Beifall

Gabelsberger Stenographenverein zu Halle Jn der ſtatt
gehabten Generalverſammlung wurden in den Vorſtand gewählt die
Herren Kaufmann H Sattler Vorſ Scheibe Schriftführer Po
lizeiaſſiſtent P Glanert Kaſſirer und Expedient G Benner
Bibliothekar Der Verein hat ſich im verfloſſenen Jahre die Ver
breitung ſeines Syſtems ſehr angelegen ſein laſſen er veranſtaltete
mehrere Unterrichtskurfe von denen derjenige für Lehrer mit ungefähr
20 Theilnehmern beſonders hervorgehoben werden verdient Der
Verein hat ſich außerdem eines erfreulichen Zuwachſes von Mitgliedern
zu erfreuen gehabt

Der Ruderklub Neptun feiert am morgigen Sonntag ſein
13 Stiftungsfeſt durch Concert Bootstaufe c in Hoffmanns Fiſchhaus
Ueberfahrt nach der Rabeninſel Da ſich der Club großer Beliebtheit

erfreut ſo dürfte die Betheiligung an dem Feſte eine ſehr rege werden

Ans der Amgebung
t Dölau 18 Mai Schulſache Unſere Schule wird gegen

wärtig von 300 Kindern beſucht und werden dieſelben von 2 Lehrern
unterrichtet Jedoch hat die Gemeinde vor mehreren Tagen ein drittes
Grundſtück angekauft und wird daſſelbe während der diesjährigen
Sommerferien zu 3 Klaſſen eingerichtet werden ſodaß mit dem
1 Oktober eine neue Lehrkraft hier angeſtellt werden kann Am
erſten Pfingſttage wurde in der Kirche zu Dölau in Gegenwart einer
ſehr zahlreich ver ſammelten Gemeinde der Lehrer Teichmann bis
her in Zwintſchöna als Kantor und Küſter durch den Ortspfarrer
Herrn Paſtor Miſchke eingeführt Neben ſeiner Beſtallung als
Kantor und Küſter wurde demſelben noch eine Beſtallung als Haupt
lehrer überreicht

Exploſio em Merſeburg 18 Mai eute Nachmittagdurcheilte die Kunde von einer ſchrecklichen Exploſion durch welche zwei
Menſchenleben dem Tode nahe gebracht wurden unſere Stadt Jn
der in der Karlſtraße belegenen Stöbig ſchen Gelbgießerei
ſollte ein Dampfkeſſel zum Schutze gegen den Keſſelſtein im Jnnern
mit Spirituslack beſtrichen werden und zwei in der Gießerei beſchäf
tigte Leute der verheirathete Arbeiter Hauck und der ledige Arbeiter
Täger beide von hier begaben ſich in den Keſſelraum Mitten in
ihrer Beſchäftigung erfolgte plötzlich eine furchtbare Exploſion
und beide Männer waren in ein Flammenmeer eingehüllt Die
Urſache dieſer Exploſion war auf die leichtfertige Verwendung von
offenen Kreiſeklampen zur Erleuchtung des Keſfelinneren zurückzuführen
indem die Flamme eines der Kreiſel einer mit jener gefährlichen Maſſe
beſtrichenen Fläche zu nahe kam Sofort nach der Exploſion wurde
das Rettungswerk eingeleitet und es gelang auch bald die beiden
Verunglückten welche ſchrecklich verbrannt waren aus dem Jnnern
des Keſſels herauszubefördern Dies hatte hinſichtlich des Gelbgießers
Täger inſofern ſeine Schwierigkeit als dieſer das Bewußtſein verloren
hatte und erſt an der friſchen Luft wieder zu ſich kam Die Brand
wunden welche die beiden bedauernswerthen Leute erlitten ſind
ziemlich ausgedehnte und z Th auch tiefgehende nach der ärzlichen
Diagnoſe ſolche erſten und zweiten Grades Beſonders ſind Geſicht
Oberkörper Arme und Beine der Leute von den Brandwunden
bedeckt beiden iſt auch das Kopfhaar zum Theil abgeſengt worden Ein
Arzt ordnete nach Anlegung von Nothverbänden ihre ſofortige Ueber
führung nach der Klinik zu Halle an Vielleicht gelingt es dort der
ärztlichen Kunſt ſie am Leben erhalten zu können

Röſſen Kreis Merſeburg 18 Mai Eine Lebensmüde
Jn unſerem Orte wurde am Mittwoch Nachmittag die 36 jährige
Ehefrau des Schmiedes und Gaſtwirths Pf im Futterſtalle er
hängt aufgefunden Dieſelbe hinterläßt ihren tief erſchütterten
Gatten mit 2 kleinen Kindern Wie verlautet hat die in geordneten
Verhältniſſen lebende Frau die bedauerliche That in einem Anfalle von
Trübſinn ausgeführt

Lauchſtädt 18 Mai Eröffnung der Bühne Die
Bühne im hieſigen Kgl Schauſpielhauſe wird Sonntag 3 Juni er
öffnet Die Leitung derſelben hat Herr Theaterdirektor Reiners
übernommen der mit ſeiner Geſellſchaft auch in Mücheln und
Merſeburg Goaſtſpiele zu geben gedenkt

Eisleben 18 Mai Ergriffene Uebelthäter Der
Meſſerheld Franz welcher bekanntlich am vergangenen Sonnabend
den Bergmann Ehricht durch einen Meſſerſtich in den Rücken lebens
gefährlich verletzt hat und flüchtig geworden war iſt geſtern in Hett
ſtedt ergriffen worden Vorgeſtern wurde der in Raſtadt ergriffene
Complice des Raubmörders John Arbeiter Dauer aus Schkeuditz
von zwei Gendarmen hier eingebracht und dem Amtsgerichtsgefängniß
zugeführt

Manösfeld 18 Mai Domänenverpachtung Bei dem
geſtern zur Neuverpachtung der Domäne Holzzelle Mansfelder
Seekreis auf 18 Jahre vom 1 Juli 1895 ab in Merſeburg abgehaltenen
Termin blieb der bisherige Pächter Amtsrath Lüttich mit 16 100 Mk
Beſtbietender Die Domäne umfaßt 188 Hektar Geſammtfläche der
bisherige Pachtertrag belief ſich auf 22010 Mk

Delitzſch 18 Mai Seltene Feier Das diesjährige
Schützenfeſt brachte der Schützengeſellſchaft eine ſeltene Feier Zwei
alte Kamraden die Herren Bäckermeiſter Voigt und Weißgerber
meiſter Kitzing feierten das 50jährige Jubiläum ihrer Zu
gehörigkeit zur Gilde

h Bitterfeld 18 Mai Unfall, Als die Ehefrau des Klempners
Eilenſtein aus Halle geſtern Nachmittag mit ihren Kindern einem
verwandten Fleiſchermeiſter in Thalheim einen Beſuch abſtatten
wollte glitt das 3 Jahre alte Töchterchen der Frau auf den Fließen
des Fleiſcherladens aus und kam ſo unglücklich zu Falle daß es einen
Oberſchenkelbruch erlitt Das Kind wurde heute nach der Klinik
in Halle gebracht

Etandesamt Halle
h18 Mai Der Kaufmann Willy Kroppenſtädt und Anna Kaiſer Große

Märkerſtraße 4 und Friedrichſtraße 29

Geboren
18 Mai Dem Poſthilfsboten Paul Blüthgen ein S Willy Bruno

Thüringerſtraße 22 Dem Schloſſermeiſter Ernſt Simon eine T Jda
Gertrud Kl Sandberg 4 Dem Büreau Vorſteher Max Ufer eine T
Eleonore Eliſe Gr Steinſtraße 66 Dem Gefangenen Aufſeher Wilhelm

ehde ein S Hermann Franz Alfred Poſtſtraße 20 Dem Maurer
Waldemar Grauert ein S Robert Wilhelm Lilienſtraße 13 Dem Muſiker
Hermann Gunſchera ein S Walther Otto Beeſenerſtraße 5 Dem Kutſcher
Alfred Schmidt ein S Wilhelm Friedrich Beeſenerſtraße 4 Dem Bäcker
meiſter Otto Stahl ein S Auguſt Hermann Grünſtraße 27 Dem
Stationsgehilfen Albert Schumann ein S Walther Franz Paul Kellner
ſtraße 9 Dem Maurer Otto Bongoll eine T Emma Elſe Gr Ulrich
ſtraße 3 Dem Mül er Karl Fiſcher eine T Meta Martha Kl Ulrich
L e 35 Dem Handarbeiter Stanislaus Rydza eine T Maria K

udwigſtraße 33

Marie 2
Des Pfer

gramm unſeres Korreſpondenteu

ederike Dombrowski geb yitge

einrich Dehnert 65 KlinKlinik Der Leineweber rtarie 6 Klinikeiber Friedrich Schafer T

Telegramme und lehte Hachrighſten
Privattelegramme des General Anzeiger

9H Berlin 19 Mai 9 Uhr 52 Min Vorm Tele
Prinz Heinrich

nebſt Gemahlin wird im nächſten Monat in Petersburg ein
treffen Jn Weſtpreußen iſt angeblich ein choleraartiger
Fall vorgekommen Genauere Nachricht fehlt Der König
von Sachſen ſowie Prinz Johann von Sachſen nebſt Ge
mahlin werden Ende dieſes Monats zu mehrtägigem Beſuch in
Potsdam eintreffen Die Kreuzztg widerſpricht der Meldung
Major v Francois werde nach Deutſchland zurückkehren Es
liege offenbar eine Verwechslung mit ſeinem Bruder vor Vergl
Deutſches Reich Zu der Frage der Beſchränkung der Frei
zügigkeit der Rechtsanwälte vergl unter Deutſches
Reich der vorliegenden Nummer liegen jetzt auch die
Gutachten der Anwaltskammern zu Celle und zu Poſen vor
Das der erſteren geht dahin der Rechtsanwalts Ordnung einen
Zuſatz zu geben wonach die Zulaſſung zu verſagen iſt wenn das
Vorleben des Antragſtellers keine Gewähr bietet daß er ſeinen
Beruf gewiſſenhaft ausüben und ſich desſelben würdig erweiſen
werde Die Kammer zu Poſen ſpricht ſich dahin aus daß der
gegenwärtige Zuſtand beizubehalten ſei Aus München wird
gemeldet daß Miniſter v Feilitzſch ſich dahin ausgeſprochen
habe die Zulaſſung der Feuerbeſtattung ſei zur Zeit geſetz
lich unmöglich

Jerbien am Vorabend der Revolution
Belgrad 19 Mai 10 Uhr 54 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Die Lage ſpitzt ſich
immer mehr zu und es iſt ſehr leicht möglich daß der Bürger
krieg ſchon in nächſter Zeit ausbricht Die Gemeindevorſtände
welche der radikalen Parteirichtung angehören ſind in den letzten
Tagen ſämmtlich abgeſetzt und durch andere erſetzt worden Was
die entdeckte Verſchwörung anbelangt ſo beſteht kein Zweifel
daß deren Mittelpunkt der Prinz Karageorgewitſch bekannt
lich der ſerbiſche Thronprätendent geweſen iſt Als Stütze hat
derſelbe ſich Paſic s bedient doch kann Letzterer nicht verhaftet
werden weil er ſich zur Zeit im Auslande befindet Bei dem
verhafteten Großinduſtriellen Cebinatz fand man einen Aufruf
und Briefe die auf eine Verbindung mit dem Thronprätendenten
Karageorgewitſch hinweiſen Bei dem Buchdrucker des Odjek
Stanoje witſch fand man ebenfalls bedenkliche Papiere doch wurde
er proviſoriſch freigelaſſen Alle geſtern unter Verdacht geſtandenen aber

frei gebliebenen Perſonen ſtehen unter polizeilicher Ueberwachung
Jm ganzen Lande ſind die Truppen konſignirt Ob das Heer
zuverläſſig iſt läfzt ſich ſchwer beſtimmen Ein bei Cebinac be
ſchlagnahmtes Buch ergab ein Verzeichuiß ſämmtlicher Verſchwörer

Dieſelben gehören alle der radikalen Partei an Mehrere
Mitglieder dieſer Partei wurden verhaftet darnnter der Abge
ordnete Ranko Tajſitſch Profeſſor Menadovie wurde ſeines
Amtes enthoben Eine Hausſuchung bei dem Deputirten Raſchic
ergab anßerordentlich gravirendes Material Die Hausſuchuugen

wurden bis ſpät Nachts fortgeſetzt und nach Beendigung derſelben
weitere Haftbefehle erlaſſen Es iſt ſehr wahrſcheinlich daß
Exkönig Milan in den nächſten Tagen gewaltſam die
Verfaſſung aufheben wird und das würdedas Signal
zur bewaffneten Erhebung der Radikalen ſein

Waſſhington 18 Mai Der Senat beſchloß eine Kom
miſſion zu ernennen zur Veranſtaltung einer Enquete über die
angeblichen Verſuche zur Beſtechung von Senatoren und über diewährend der Berathung der Tarifvorlage von Senatoren unter

nommenen Zucker Spekulationen

Aus dem Geſchäftsverkehr
Die Vereinigten Wollwaarenfabriken deren Fabrikate in

allen Welttheilen beſtens bekannt ſind offeriren in unſerer heutigen
Nummer zu einem nur für dieſe Woche geltenden Ausnahms
preiſe ihre Hohenzollern Doppelſchlafdecken direkt an Private
Unſere werthen Leſer wollen wir auf dieſe Gelegenheit hiermit be
ſonders aufmerkam machen

Das nervöse Jahrhundert und dessen Forderung
Unſer Jahrhundet in welchem Krankheitsanlagen und Krankheits

artungen den Grundton der Nervenſchwäche neben krankhafter Reizbar
keit angenommen wird mit Recht als das nervöſe bezeichnet Nicht
Blut Kraft entziehen ſondern Kraft ſpenden vorhandene Kraft wecken
iſt die Aufgabe unſerer Zeit Dieſer Forderung wird Küppers
Kraftbier allenthalben gerecht Nicht wie andere ſtark alkoholartige
Biere will es die Nerven reizen um dieſelben bei fortgeſetztem Gebrauch
und Mißbrauch andauernd zu ſchwächen vermöge des geringen Alkohol
gehalts verhütet Küpper s Kraftbier jede unliebſame Aufregung des
Nervenſyſtems Dagegen bildet Küpper s Kraftbier da daſſelbe
blutbildende Stoffe in leicht löslicher Form in weit größerer Menge
als andere Genußmittel enthält ein werthvolles Volks Haus
und Genuß mittel für unſer nervöſes Geſchlecht ein Mittel das
ſo zu ſagen für alle Fälle paßt Insbeſondere bei Schwäche der
Verdauung Magen und Verdauungsbeſchwerden bei
allgemeiner Körperſchwäche Blutarmuth Bleichſucht bei
Wöchnerinnen Stillenden Catarrhen der verſchiedenſten
Art Huſten Heiſerkeit bei Anzeichen beſtehender Bruſt und
Lungenleiden wird Küpper s Kraftbier wegen ſeiner milden
ſchleimlöſenden ernährenden Eigenſchaft hoch geſchätzt Erhältlich in
allen beſſeren Droguerien Delicateſſen und Kolonialwaaren Hand
lungen En gros zu beziehen durch die Bergiſche Brauerei Geſellſchaft
vorm G Küpper Elberfeld

Apotheker A Flügge s
S Myrrhen CreèmeDoeutsches Relchspatent No 63 592 Von 1200 deutſchen Profeſſoren und
Aerzten geprüft u empfohlen Man leſe die Broſchüre mit den Gutachten welche von
Fiügge Co Frankfurt a M gratis zu beziehen iſt Neueste u wirkungsvollste

Wundheilsalbe
da abſolut unſchädllch und daher Bor Vaseline Glycerine Carbol Zink u a
Salben vorzugiehen Erhältlich à Mk u in Tuben zu 50 Pfg in den Apotheken
Die Verpackung muß die Patent Nr 635092 tragen Myrrhen Créme iſt der patentirte
ölige Auszug des Myrrheu Harzes

Waſſerſtände Am 19 Mai Halle unterhalb 1,82
Trotha 1,56 18 Mai Calbe Oberpegel 1,42 Unter
vegel 0,84 Dresden 0,50 Magdeburg 1,57

u 5

S

S



20 Mat Nr 118Seite 4 n

8687 Gr Steinstrasge

Anuzeiger für Halle und den
BGrosse Preis Frmässigung

für die noch vorhandenen

garn ungern Hüfe BlDUsGſn Unterröcke Sonnenschirme

Spitzen Umhänge s Orientanete Wasehlbiderstoffe

N Fkutt VWo 8687 6Gr Steinstrasse

Umhänge Bädeckertaſchen Ruckſäcke
von 3 Mk an Reiſeneceſſaires

in größter Auswahl

Abe

nicht a

Rhein
mit gel

h

S Spirle undS e e e S ſtehen2 S e S J S 0 inS a Heſchäftigungsmittel IS a ſie für Hinder in Freienr Kastenwagen ſtm Leiterwagen diehuldar Federwanrrn porte rPortemonugles Cig Etuis Vor jährige 227 bereitBrieftafchen Schreib und Muſie Gartengeräthe ergiebigmappen Receſſaires 4 J 6 t 8 ti v Batist Sandspielzeug 5Sei d n a Aal U 7 n c ampadonur otographbie Album reibreiren Bandh Bi e Raokets u Groquets

r

Plaidriemen

empfehle zu billigſten Preiſen

Alhbin tentze24 Schmeerſtraße 24

Gardinen

vorzüglich in der Cieh

und billiger als überall J

Erstes
Special Reste Gesehäſt

Halle a
Gr Alrichſtr 20 1 Treppe

Trinkflaſchen und
Becher c

150 175

schön

Magazin LeipzigerſtrLeipzigerſtr 33

eleganter Herren u Knaben Garderoben
empfehle

Empfehle als in größter Auswahl vorräthig r 2Akt ouristen RemdenHerren Anzüge in allen Facçons von 10 Mk an für Herren und Knaben
Jünglings Anzüge do von 6 Mk an StrümpfeBurschen Anzüge do von 4 Mk an4 J Hands chuheKnaben Anzüge do Von 2 4 Mk an W in größter Auswahl zu billigſten Preiſen
Sommer Jaquettes von 1,50 Mk an

Anfertigung nach Maass
S ill in Und ausländischen Stoſfen von 35 Mark an

A Ja nnLeipzigerſtraſze 55

50 75 u 100 Pſ
e

Mousseltne Islousen
Pſ

J Lewin
See Talle a S

33

S e S

Mehlreiche Speiſekartoffeln im n en

Daupferlinie Halle Rabeninsel ee Sonnto früh von 8 Uhr an ſowie täglich von Rach W Rohkrümer
mittag Uhr an Abfahrten Anfertigung feiner Damen Garderobe

C Sohräpler Anterplan Garantie für guten Sitz Markt 15

Albin Hentze244 Schmeerſtraße 24 vdh
Besten Orucde 0ok

leicht brennend vorzüglich heizend

3 Ctr für Mk 2,10 frei Gelaß mm
eBrikets u Nasspresssteine

empfiehlt zu Waggon und EinzelBe
zügen bei billigſter Preisſtellung

frei Gelaß
Kohleuhandlung

Hermann Mock
4 Fa Robert Barth Co

h h Fernspr AnsohlGeiſtſtraße 2 Nr 478
Lager am Sentral e

ßinenn in ſochſheeſe

G Müler
Gr Ulrichſtr 35 Eing Alte Promenady

fertigt Klagen deren Entgegnungen
Aufnahme von Kaufverträgen und Re
lamationen ſowie ertheilt Rath

Wanne T G A I vr 257 3 J u 3 J v m W

h I

n ure

e
e

W

R J
G 9 e

Halle a
Leipzigerſtr 12

Ecke Kl SandbergJulius Bacher

Reſtaurant zu den 2 Thürwena rn 23
Sonntag früh Speckkuchen u Ragout u

Abends Krebs Suppe Fricassée von Tauben mitF 3 Oterettes mit Spargel
Bauer ſehes Bier

Ergebenſt O Schoke

Gasthaus Schön leben
Sonntag Grofzer Familienabend

Fr Schänehen
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